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Berlin 23 Juli
Nach der Ankunft in Babelsberg verweilte der Kaiser

einige Zeit auf der Terrasse und unternahm nach dem Diner
mit der Frau Großherzogin von Baden eine etwa einstün
dige Spazierfahrt im Parke von BabelSberg welche Höchst
demselben ebenfalls sehr gut bekommen ist Auch die darauf

folgende Nacht ist für den Kaiser eine ungestörte gewesen
Die Kaiserin beabsichtigt dem Vernehmen nach in Kurzem
vielleicht schon morgen sich zum Kurgebrauch nach Baden
Baden zu begeben während die Großherzogin beim Kaiser
in Babelsberg verbleibt

Das Appellationsgericht zu Frankfurt a/O hat in
einer Untersnchungösache dahin erkannt daß der Allgemeine
Maurer und Steinhauerverband zu Hamburg für den
Umfang des preußischen Staats verboten ist

Potsdam 23 Juli Der Park von Babelsberg ist
bis auf Weiteres dem Publikum absolut nicht zugänglich
die kaiserliche Familie will der Pflege des Kaisers ungestört
sich widmen und es ist durchaus erforderlich daß der Mo
narch Huldigungen wie Aufmerksamkeiten irgend welcher Art
bis auf Weiteres entzogen bleibt Die Kommandantur und
die Polizei haben die weitesten Vorkehrungen getroffen
Hier in Babelsberg sind für den Kaiser Zimmer im Erd
geschoß hergerichtet worden durch deren Flügelthüren den
Tag über erquickende Luft eindringen kann auch ist der
Kaiser in der Lage jeden Augenblick wie auch gestern schon
kleine Spaziergänge in den reizenden Anlagen um das
Schloß herum zu machen Die Kaiserin und die Großher
zogin von Baden sind darauf bedacht den hohen Patienten
geistig zu zerstreuen und alles sein Gemüth Störende von
ihm fern zu halten Dm Potsdamern war des Kaisers
gestriges Kommen grade so unerwartet wie den Berlinern
die plötzliche Abfahrt hierher an der Haltestelle bei Neu
Babelsberg war deshalb als der Expreßzug einlief Alles
leer und auch auf dem Wege zum Schloß hin blieb des
Kaisers Fahrt unbemerkt Nur die Beamten und Diener
des kaiserlichen Schlosses erfuhren kurz vor Ankunft des
Zuges daß der Kaiser kommen würde und das Wieder
sehen sührte zu den rührendsten Scenen Die alten Diener
weinten vor Freude laut aus und kaum vermochten sie hülf
reich beizubringen so ergriffen waren sie beim Anblick des
immer leutselig und freundlich gewesenen Herrn Nun
geht s schon wieder sagte der Kaiser Allen wehmüthig
freudig zunickend und für die Erweisungen herzlicher Liebe
dankend Die Kronprinzessin hatte sich angelegen sein lassen
für die Zimmer des kranken Schwiegervaters jedes Arrange
ment bis ins Allerkleinfte hinein selbst zu treffen damit ihm
nur gar nichte fehle und damit es in dem schönen Babels
berg ihm recht wohl ergehen möge Schon in später Nach
Mittagsstunde liefen Telegramme von London Meiningen

In Grabesnacht
Erzählung von Jenny Hirsch

Forlsetzung

Es hätte gar nicht erst der hohnvollen Worte des
Buchhalters bedurft um Heinrich Lindhorn zu überzeugen
daß ihm derselbe einen argen Possen gespielt habe

Das ist ein böser Streich von Greif gleichzeitig auch
ein recht dummer, dachte er Eine Nacht halte ich es
hier schon aus morgen früh muß ich befreit werden und
dann wird es eine ernste Rechnung zwischen uns zu beglei
chen geben Aber was ist das

Ein pfeifender Ton und ein durchdringender Gasge
ruch belehrten ihn darüber daß es sich nicht um einen
Possen den ihm der Buchhalter spielen gewollt handele
sondern um einen kaltblütig und grausam entworfenen An
schlag auf sein Leben

Das Gas wurde in das innere Gewölbe durch ein
Rohr geleitet der Hahn den der Elende geöffnet hatte
befand sich aber im äußern Gewölbe

Sein Opfer sollte durch das ausströmende Gas erstickt
werden und fand man den Unglücklichen am andern Mor
gen so war ja alles so leicht und natürlich durch ein be
klagenswerthes Zusammentreffen von Zufälligkeiten erklärt

Er hatte dem Buchhalter helfen die Bücher hinunter
tragen dieser hatte geglaubt er sei schon vor ihm hinauf
gegangen hatte zugeschlossen und unglücklicherweise war auch
der Gashahn offen geblieben

Wer konnte ihm beweisen daß er es absichtlich gethan
Und wenn man es ihm bewies was half das demjenigen
der inzwischen eines elenden Todes gestorben war

Ich will nicht sterben Ich will leben Ich muß
leben mit diesem Ausruf sprang Heinrich in die Höhe
als er in seinem Gedankengange bis zu diesem Punkte ge
kommen war Seine Augen hatten sich an die Dunkelheit
gewöhnt so daß er sich tastend zu orientiren vermochte und
so fand er den Ort bald wo sich der Brenner befand Er
legte den Finger auf die Oeffnung und der gleich dem Zi
schen der Schlange klingende Ton des ausströmenden Gases

und Weimar ein welche der Freude Ausdruck gaben daß
die Kaiserin mit ihrem lieben Patienten einen guten Schritt
weiter gekommen

Dortmund 23 Juli Wie die Westfälische Zei
tung meldet hat auf der dem westfälischen Grubenverein
gehörigen Zeche Hansa heute morgen eine Explosion durch
schlagende Wetter stattgefunden Fünf Bergleute haben dabei
den Tod gesunden zwei andere wurden verletzt

Wie 23 Juli Der Hofrath Professor Karl von
Rokitansky ist heute gestorben

Der Polit Korresp, wird aus Konstantinopel
vom heutigen Tage gemeldet 16 Bataillone russischer In
fanterie mit zahlreicher Artillerie haben Schumla besetzt
auch haben mehrere russische Civilbeamte dort die Verwal
tung von den türkischen Civilbeamten übernommen die sich
nach Varna begaben Ueber die Räumung der russischen
Stellungen vor Konstantinopel welche erst nach der gleich
falls bevorstehenden Räumung Varnas seitens der Türkei
erfolgen soll wird lebhaft verhandelt Die Türken wün
schen daß die russischen Truppen aus eine Entfernung von
24 Stunden hinter Tfchataldja zurückgehen während die
Russen nur bis auf eine Stunde Entfernung von Tfchataldja
gehen wollen Gestern hat in der bosnischen Okkupations
angelegenheit ein Ministerrath stattgefunden Die Gerüchte
von dem nahe bevorstehenden Abschlüsse einer österreichisch
türkischen Konvention haben bisher keine Bestätigung ge
funden

Paris 22 Juli In Anzin ist die Situation unver
ändert doch herrscht vollständige Ordnung Man glaubt
an gütliche Einigung zwischen der Minenverwaltung und den
Strikenden Hiesige politische Kreise verfolgen mit großer
Aufmerksamkeit die Manifestationen in Italien und die bei
Meetings vorfallenden Protestationen gegen den berliner Ver
trag sowie die dabei zu Tage tretenden Kundgebungen gegen
Deutschland Hier ist das Gerücht von einer ernstlichen
Erkrankung des Papstes verbreitet

Paris 23 Juli Der Marschall Präsident Mac
Mahon hat den berliner Vertrag heute Vormittag durch
seine Namensunterschrift ratifizirt Der Austausch der Ra
tifikationen mit den übrigen Mächten soll in nächster Zeit
erfolgen

Rom 23 Juli Das Journal Capitale kommt
nochmals auf die jüngsten Demonstrationen zurück protestirt
gegen dieselben und hebt hervor daß derartige Demonstra
tionen der nationalen Würde zuwiderliefen und diplomatische
Verwickelungen herbeiführen könnten Das Blatt empfiehlt
den Italienern angelegentlich auf ihrer Hut zu sein da
Grund zu der Annahme vorhanden sei daß hinter jenen
Demonstrationen Individuen stecken welche als Feinde der
gegenwärtigen Zustände Italiens bekannt sind Wie die

verstummte Aber auf wie lange Zeit Es war nicht
möglich den Finger Stunde um Stunde an die Oeffnung
gedrückt zu halten

Dennoch versuchte er es und stand mit emporgehobenem
Arm und ausgestrecktem Finger bis Arm und Hand er
lahmten und es ihm absolut unmöglich war länger in die
ser Stellung zu verharren Er mußte auf etwas anderes
sinnen Das Einfachste und Natürlichste wäre gewesen das
Gas anzuzünden Leider fehlte ihm dazu die Möglichkeit
Er war kein Raucher und führte nie Streichhölzer bei sich
Greif schien alle seine Gewohnheiten genau studirt und dar
auf hin seinen Plan entworfen zu haben Hätte er aber
selbst die Mittel besessen das Gas anzuzünden so würde
sich bei reiflicherer Ueberlegung diesem Verfahren ein anderes
schweres Bedenken entgegengestellt haben Das Gas würde
ein starker Mitverzehrer der Lust gewesen sein und jeder
Zoll davon war für den Gefangenen selbst von unschätzbarem
Werthe

Was war zu thun Ein anderer Ausweg zeigte sich
seinem fieberhaft arbeitenden Hirn Zu seinem Glücke be
saß er einen vorzüglichen Ortssinn Er wußte schnell die
Bücher zu finden riß das Löschblatt und die letzten unbe
schriebenen Seiten aus dem einen heraus drehte einen Pa
pierpfropfen und steckte ihn in die Oeffnung Das Pfeifen
verstummte Er kletterte in die Höhe und brachte die Nase
dicht an den Brenner Es strömte kein Gas mehr aus Die
eine Gefahr war beseitigt damit war er aber noch lange
nicht gerettet Es war sehr zweifelhaft ob die im Gewölbe
vorhandene Luft bis zu seiner Erlösung am andern Morgen
ausreichen würde

Wie viele Stunden habe ich hier noch zuzubringen
fragte er sich Wann wird denn morgen früh geöffnet
Wir haben heute o Gott im Himmel wir haben Sonn
abend Morgen ist Sonntag da wird das Geschäft nicht
aufgemacht vor Montag Morgen kommt kein Mensch wie
der hierher

Zwei Nächte und ein ganzer Tag Keine Hoffnung
Zwei Nächte und ein Tag wie viel Stunden waren das
Von Sonnabend Abend um fünf Uhr bis Sonntag um die
selbe Zeit vierundzwanzig von da bis Montag Morgen um

Capitale weiter meldet ist über die am Sonntag hier
stattgehabte Demonstration gestern der Gerichtsbehörde ein
Bericht übermittelt worden damit dieselbe in Erwägung
ziehe ob nicht gegen die bei der Demonstration bethemgt
gewesenen Personen die gerichtliche Verfolgung einzuleiten sei

Aus der Provinz
Dem Studirenden des Baufachs Paul Hesse aus

Alsleben ist in Anerkennung tüchtiger Leistungen bei der
Bauführerprüfung ein Stipendium von 900 Mark zu einer
Studienreise zuerkannt worden

Naumburg Die erwähnte Leichenausgrabung hat
in der That stattgefunden jedoch durchaus keine Umstände
ergeben welche auf ein Verbrechen schließen ließen Der
Verhaftete ist daher wieder entlassen und ein weiterer Ver
hastsbefehl rückgängig gemacht worden Am Sonntag
Nachmittag gingen 4 Knaben von Possenhain in die Saale
an der Oeblitzmühle baden Der eine von ihnen ertrank
der zweite der ihm helfen wollte ertrank ebenfalls die bei
den anderen liefen vor Angst davon Der eine der beiden
Ertrunkenen welche etwa 13 Jahre alt waren ist der ein
zige Sohn seiner Eltern denen bereits fünf Kinder gestorben

waren Kreisbl,Eisleben 21 Juli Als ein erfreuliches Zeichen
der Zeit mag die allmählich sich wieder entwickelnde Baulust
gelten die sich nicht allein hier sondern auch anderwärts
bemerkbar macht Kaum kann man hierorts einen Spazier
gang machen ohne eine Baustätte passiren zu müssen Für
Fremde muß es als eine Eigenthümlichkeit unserer Gegend
gelten daß die großen porösen Formschlacken ziemlich aus
gedehnt als Baumaterial verwendet werden

Sachsen und Thüringen
Dresden Am Dienstag Vormittag beschlossen beide

Kammern endgültig den Ankauf der sämmtlichen Bahnen
mit Ausschluß von Chemnitz Würschnitz für den Staat

Zwölf Paar Eheleute in Bischofsgrün bei Ber
neck die in den letzten Jahren ihre Ehe nur vor dem Stan
desbeamten geschloffen hatten ohne den Segen der Kirche
einzuholen zogen am letzten Sonntag unter dem Geleite
des neuen Pfarrers und des ganzen Kirchenvorstandes in die
Kirche und ließen sich trauen

Zwenkau 22 Juli Unter die Orte wo die Be
sitzer öffentlicher Lokale nicht zu bestimmen gewesen sind ihre
Räume den Socialdemokraten zur Abhaltung von Volks
und Wählerversammlungen zu überlassen gehört dies Mal
auch Zwenkau Die Socialdemokraten sind darüber gewal
tig ergrimmt und beschuldigen die Wirthe der Verkäuflichkeit
In Wahrheit haben aber die Letzteren selbst es satt ihrer
seits die Socialdemokratie durch Hergabe der Bersammlungs

nenn Uhr sechszehn Stunden Im ganzen vierzig lange
furchtbare Stunden

Man wird mich vermissen, tröstete er sich man
wird kommen und nach mir suchen Aber nicht hier rief
er gleich darauf verzweifelt sich vor die Stirn schlagend

Oer Bösewicht hat alles berechnet Der abscheuliche Ver
dacht den er auf mich gewälzt hat giebt ja die beste Er
klärung für meine heimliche Entfernung Vielleicht spielt
der Telegraph nach allen Richtungen um zu meiner Ent
deckung aufzufordern während ich hier elend umkommen
muß

Vierzig Stunden stöhnteer Und in diesem Raume
ist nicht Lust genug um nur noch zehn Stunden zu
leben

Er befühlte die Thür Sie bestand aus festem Eisen
War es nicht möglich sich durch Rufen und Schreien bemerk
bar zu machen Thörichte Hoffnung

Greifs Stimme hatte schon gedämpft geklungen als nur
die eine Thür sich zwischen ihm und das Hintere Gewölbe
gelegt Die im Hause wohnenden Comptoirdiener kamen an
diesem Abende nicht mehr in das Geschäftslokal und betra
ten sie es am Sonntag wirklich so lebte der arme Begra
bene nicht mehr ja es war zweifelhaft daß selbst wenn sie
noch rechtzeitig gekommen wären seine Stimme bis zu ihnen
zu dringen vermocht hätte Es gab keine Rettung er mußte
sterben

Sterben in einem Alter von kaum zweiundzwanzig
Jahren Sterben wo das Leben die schönsten Hoffnungen
bot wo er geträumt hatte die Stütze seiner Mutter und
seiner Schwester zu sein Sterben ohne sich von dem ent
ehrenden Verdacht gereinigt zu haben mit dem ihn sein
Mörder in ren Augen seines Onkels seines Wohlthäters
gebrandmarkt hatte Sterben und auch bei Helene ein be
flecktes entehrtes Andenken hinterlassen

Nein Sie glaubt an mich Sie wird es wissen
daß ich das Opfer jenes Schurken geworden daß ich in
einen Hinterhalt gelockt in grausamer Weise gemordet wor
den bin rief Heinrich Und was führt der Elende ge
gen sie im Schilde Ich weiß jetzt daß er vor keinem
Verbrechen zurückbebt Mein Onkel ist ganz in seinen Hän



Lokale zu unterstützen und sich unter Umständen durch das
öffentliche Aergerniß welches socialdemokratische Versamm
lungen in der Regel erregen die Zuneigung der Anhänger
der Ordnungsparteien zu verscherzen welche schließlich natür
lich schwerer wiegt als der Ausfall einer Einnahme von
zweifelhaftem Werthe Auch der Redakteur der Zwen
kauer Zeitung hat abgelehnt den Wahlaufruf der Social
demokratie in seinem Blatte auszunehmen

Meiningen 21 Juli Die Nachricht von einem
Attentat auf den Herzog beruht auf der ungeheuerlichen Auf
bauschung eines kleinen Unfalls der demselben vor etwa vier
zehn Tagen zugestoßen ist Als der Herzog Abends spät
nach Liebenstein zurückfuhr stieß sein Wagen bei einer star
ken Krümmung der Straße an einen mit Steinen gefüllten
Kasten wie solche zur Messung der Steine benutzt werden
dabei kam ein Hinterpferd zu Falle doch ist ein weiterer
Schaden nicht angerichtet worden

Alten bürg 23 Juli Gestern hat in unserer Um
gebung die Ernte begonnen Das Korn ist schon sehr trocken
und es wird nur kurzer Zeit bedürfen um dasselbe zum
Einfahren vollständig fertig zu machen Im Saalthale sind
die Schnitter schon seit dem 19 Juli thätig Auch die
Gerste ist zum Theil schon vollständig reif Wenn die
jetzige warme und trockene Witterung fortdauert wird die
Ernte einen sehr schnellen Verlaus haben Das Obst reift
ebenfalls mit großer Schnelligkeit die frühen Birnen so
die Petersbirnen sind schon vollkommen tafelreif und zeich
nen sich durch große Süßigkeit aus Der Reichthum an
Pflaumen ist ein ganz enormer seit vielen Jahren ist der
Anhang an den Pflaumenbäumen nicht so bedeutend gewe
sen wie im jetzigen Die Kirschen gehen zu Ende Sie
sind hier trotz der großen Massen die vorhanden waren in
einem vcrhältnißmäßig sehr hohen Preise geblieben unter
16 das Liter sind sie kaum verkauft worden Im Zeitzer
Weißenfelfer Naumburger Eckartsberger und Quersurter
Kreise die uns alle sehr nahe liegen ist auf den Wochen
märkten das Liter mit 8 bis 10 also um die Hälfte
billiger als hier verkauft worden Altenburg zeichnet sich
überhaupt in Bezug auf viele Lebens und Genußmittel
durch seine ungemem hohen Preise aus

Die Mittheilung über ein in der Pulverfabrik hier
versuchtes Verbrechen bestätigt sich und zwar durch eine Nach
richt die aus Dresden kommt Der Pulverwagen in wel
chen hier die Dhnamitpatrone gebracht worden und der
umgestürzt war erlitt am vergangenen Sonnabend Vormit
tags in der Antonstraße zu Dresden einen Achsenbruch er
mußte umgeladen werden wozu ein Möbelwagen requirirt
wurde Das Fuhrwerk hat sich in schlechtem Zustande be
funden Zwei Personen sind verhaftet worden In der
Dresdener Mittheilung wird erzählt daß hier eine Dyna
mitpatrone in den Wagen hineingeschmuggelt worden sei die
aber zum Glück nicht explodirt habe es hätte ein gräßliches
Elend herbeigeführt werden können Wie wir hören ist
hier nicht nur ein Wagen sondern es sind zwei in Gefahr
gewesen zu explodiren in dem einen sind 62 Centner in
dem anderen 48 Centner verladen gewesen sie haben sich bei
dem Umstürzen des einen Wagens ziemlich nahe bei einan
der befunden Ob bei dem Umstürzen des Wagens hier die
Achse beschädigt worden oder ob auch da eine frevelnde
Hand thätig gewesen ist die den in Dresden erfolgten Bruch
derselben veranlaßt hat läßt sich nicht beurtheilen Jeden
falls liegt ein Verbrechen vor das in seinen Intentionen
dem Thomas schen in Bremen ähnlich ist Hoffentlich gelingt
es den Verbrecher zu entdecken und zu überführen A Z

Aus Halle und Umgegend
Die Reichsbanknebenstelle in Bayreuth wird mit

dem 31 Oktober aufgehoben und kauft die Reichsbank daher

den ich bin Helenens einziger Beschützer hat er sich meiner
entledigt ist sie ihm wehrlos preisgegeben Ich darf nicht
sterben ich darf nichtl Um ihretwillen muß ich leben rief
er und ballte die Hände

An Mutter Schwestern und Onkel hatte er mit Re
signation denken können Helenens Name und Schicksal war
es wodurch er sich angestachelt fühlte das Aeußerste Ueber
menschliche zu seiner Rettung zu versuchen In der Stunde
seiner höchsten Noth ward er sich eines Schatzes bewußt
der unerkannt in seines Herzens Tiefen geruht er fühlte
daß er Helene über alles liebe und ebenso von ihr geliebt
ward

Ich muß leben Ich muß leben Noch bleiben mir
ja Stunden in denen ich an meiner Befreiung arbeiten kann

benutzen wir sie
Seine früher betriebenen naturwissenschaftlichen Studien

zu Hülfe rufend berechnete er zuvörderst wie lange er noch
ohne frische Luft leben könne Er schritt die Länge und
Breite seines Kerkers ab maß dessen Höhe und fand daß
er wenn er in der Minute nur fünfundzwanzigmal athme
noch dreizehn Stunden also bis Sonntag Morgen sechs
Uhr leben könne Dann dann mußte er Luft haben oder
sterben Es galt sich diese Luft zu verschaffen aber wie

Die Thüren und Schlösser waren nicht aufzubrechen
eher wäre eine Möglichkeit gewesen durch die aus Ziegel
steinen ausgeführte Miauer zu dringen wenn dazu passende
Werkzeuge vorhanden gewesen wären Der Unglückliche
besaß nichts als ein Federmesser Als er es in der Hand
wog erschien es ihm wie bitterer Hohn mit diesem Spiel
zeuge eine zwei Fuß dicke Mauer in dreizehn Stunden durch
brechen zu wollen Wie die Phantasie dem Verschmachten
den saftige Früchte und rauschende Quellen vorzaubert so
stiegen vor seinem innern Auge die Maurer auf welchen er
als Knabe so oft zugeschaut wenn sie mit Hammer und
Stemmeisen Mauern durchbrochen hatten

Seine Gedanken richteten sich zuerst auf den Gasbren
ner Er war von weichem Messing ließ sich möglicherweise
mit dem Federmesser schneiden dann konnte man neben dem
Gasrohr durchbohren denn dort mußte die Wand hohl sein
da sicher eine größere Oessnung gemacht war als durch das

Wechsel auf diesen Platz welche nach dem 1 Oktober c ver
fallen nicht mehr an

Die beiden Predigten welche Herr Pastor
H Hofsmann an den Landes Büß und Bcttagen am
15 Mai und 9 Juni d I über Lucä 13 6 9 und
Joh 14 23 27 gehalten hat sind auf Verlangen dem
Truck übergeben worden und im Verlage von Julius Fr icke
erschienen Möchten viele um der Schmach des Vaterlan
des tief bekümmerte Herzen bei dem Lesen dieser Predigten
Trost und Hoffnung finden

Civilstand Meldung vom 23 Juli
Aufgeboten Der Maler R Felsberg Magde

burgerstraße 24 und A Schubert kl Ulrichstraße 4
Der Schuhmacher H Brodte Schmeerstraße 16 und
A Miethe Mühlberg 2 Der Gerichts Assessor Th G
L Boisly Halle und I H Diestau Burg Der Kauf
mann I W C Freise Halle und C L M Hellriegel
Dresden Der Maurer A H Müller Creisseld und
A E H Schneider Eisleben Der Geschästs Reisende
Ch P Gutsmuths Halle a/S und W C E Gänsehals
Ringleben

Geboren Dem Schmied A Trimpert ein S
gr Brauhausgasse 2 Dem Tischler R Dönitz ein S
kl Berlin 1 Dem Maschinenschlosser C Stephan eine
T gr Sandberg 14 Eine unehl T Bockshörner 8

Dem Schuhmachermeister W Franke eine T kl Brau
hausgaffe 12 Zwei unehl S 1 unehl T Entb Inst

Dem Oberpostdirektions Sekretär L Thiemann ein S
Magdeburgerstraße 51 Dem Tischler Ch Otto ein S
an der Moritzkirche 5 Dem Handarbeiter A Reinhardt
eine T Entb Inst Dem Maurer C Lange eine T
Spitze 12 Dem Schmiedemeister W Kiesling eine T
Böllbergerweg 29 Dem Korbmacher A Berger ein S
hoher Kräm 1 Dem Maurer F Jänicke eine T Dey
boldsgaffe 1 Dem Packmeister H Zahn eine T Land
wehrstraße 15 Dem Konditor O Peter eine T
gr Ulrichstraße 56 Dem Holzhändler H Vogler eine
T Geiststraße 55

Gestorben Der Kaufmann Adolf Neumann 35 I
6 M 25 T Kohlenoxydvergiftung Klinik Des Schmied
A Trimpert S 2 St Schwäche gr Brauhausg 2
Der Fabrikwächter Gustav Oswald 42 I 2 M 8 T
Herzfehler alter Markt 28 Ein unehel S 1 M 12 T
Darmkatarrh Hirteng 4 Des Zimmermann G Pallas
T Anna 11 M 28 T Schwäche Hallgasse 7 Chri
stiane Louise Rauchfuß 70 I 9 M 24 T Altersschwäche
Oberglaucha 26

Datum Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d
trocknen

Lust

Relative
Feuch

tiqleit Wind
Tag Stunde Par Lin RiZanm Cels Par Lin Par Lin

23 Juli 2Nm 334,2 26,08 32,6 6,01 328,19 37,3 NO
10 Ab 333,8 17 76 22,2 5,11 327,69 58,4

24 Juli 7 M 333,5 13,84 17,3 4,40 329,10 63,1 5l0

Lotterie
Berlin 21 Juli 1878

Ohne Gewähr
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse

158 königlich preußischer Klassenlotterie fielen
1 Gewinn z 75000 auf Nr 74861
4 Gewinne a 6000 auf Nr 25860 59634 66908

80268
38 Gewinne a 3000 auf Nr 3146 10268

13487 14377 23804 23918 28231 29875 30059 31149
31975 35793 39041 40556 42506 47314 48031 52461
54412 55338 61392 69044 70465 71392 75244 75323

Rohr ausgefüllt ward Er tastete mit der Hand nach der
Stelle wo sich das Rohr durch die Wand zog und stieß
das Messer prüfend hinein

Grausame Täuschung Die Oefsnnng rings um das
Rohr war mit Cement ausgefüllt und dadurch fester als die
Wand selbst

Einige Minuten stand der junge Mann wie gelähmt
bald ermannte er sich aber wieder Verlassen ist nur der
welcher sich selbst verläßt rief er aus Suchen wir
weiter

Er tastete an den Wänden umher und plötzlich stieß er
einen Freudenschrei aus Ein Hoffnungsstrahl war ihm
aufgegangen freilich ein so schwacher daß nur der ihn mit
Jubel zu begrüßen vermochte der aller Hoffnung beraubt
war Seine Hand hatte die eiserne Gilterthür berührt und
er hatte dabei entdeckt daß die Eisenstangen aus denen sie
bestand rund waren jede etwa dreiviertel Zoll im Durch
messer hatte und an den Enden wo sie durch die Einfas
sung der Thür getrieben waren spitz zuliefen Eine solche
Eisenstange mußte ein treffliches Brecheisen geben die
Frage war nur wie man sie aus der Einfassung heraus
bringen solle

Der junge Mann rüttelte an einem Stäbe rüttelte
daran mit der Kraft der Verzweiflung Er gab ein wenig
nach um seiner weiteren Anstrengungen alsdann um desto
hartnäckiger zu spotten Es mußte ein anderer Plan erson
nen und zunächst ein Hammer geschafft werden

Wieder betastete er die Wände Die Fächer auf wel
chen die Bücher und Kästen standen waren in den oberen
Reihen aus Holz in den unteren aus Steinen und sämmt
lich in den Wänden eingelassen boten also nichts Brauch
bares dar Aber siehe da Bei genauerer Untersuchung
ergab es sich daß an der Thür einige Fächer abgeschnitten
waren um ihr beim Oeffnen Spielraum zu geben und daß
diese Fächer auf eisernen Klammern ruhten Eine solche
Klammer gab einen vortrefflichen Hammer wenn ja
wenn man sie in die Hand bekommen konnte War sie von
Schmiedeeisen so blieb jede Möglichkeit dazu ausgeschlossen
war sie von Gußeisen so konnte es wenigstens versucht
werden

75916 78266 79225 80697 82287 84295 85169 85615
87172 89353 89736 92161

50 Gewinne ä 1500 auf Nr 32 7676 12137
13139 15370 19856 22625 24000 24407 29280 31328
31644 32739 33804 34798 37319 37334 38019 39243
42696 43427 44802 45522 46708 46750 48141 51789
52749 52958 53751 54520 58420 58807 59741 64184
65264 65701 68091 70407 70918 73985 75405 76888
77269 78870 79393 79471 79502 90665 93873
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4775 6865 7617 7780 9071 9894 13192 14656 14965
15267 15989 16814 20675 23428 25746 26767 28426
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44100 47174 47751 48139 48677 49397 50297 50982
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Landolin von Reutershöseu der neueste Ro
man Berthold Auerbachs wird Mitte September
d Js im Verlage der Herren Gebrüder Pätel in Berlin
erscheinen worauf wir jetzt schon aufmerksam machen

Jllnstrirte Jagdzeitung Organ für Jagd
Fischerei und Naturkunde Herausgegeben vom Ober
förster H Nitzsche 5 Jahrgang Nr 20 enthält Ueber
Schwarzwild in Wildparken vom Forstmeister Psizenmayer

Thierleben und Jagd in fernen Zonen von vr Pechuel
Lösche Jagvbilder in Siebenbürgen von M Wagner
mit Bild Zur Gewehrfrage von v Homeyer Murchin

Jagdhumoreske vom Maler Beckmann Jagdeinladungs
karten mit Bildern vom Thiermaler Deicker 25 Stück
1 /4 Verlag von Schmidt u Günther in Leipzig
3 halbjährlich

Als Anhang dazu erscheint Bibliothek für Jäger
und Jagdsreuude Von erfahrenen Fachmännern heraus
gegeben Jährlich 12 Hefte 3 pro Halbjahr Alle
Buchhandlungen und Postanstalten nehmen Bestellungen an

Die Neueste Uebersichts und Eisenbahn
karte des deutschen Reiches für das Jahr 1878 mit
den angrenzenden Ländern ausgedehnt bis Paris Lyon
Genua Warschau Memel Kopenhagen und London Mit
besonderer Berücksichtigung der Gebirgszüge und Eisenbah
nen Von I G Mahr München M Rieger sche Uni
versitätsbuchhandlung ist klar und sauber gearbeitet sodaß
sie eine gute und leichte Uebersicht des großen mitteleuro
päischen Eisenbahnnetzes gewährt Sie verdient wegen ihrer
bequemen Einrichtung Vollständigkeit und Zuverlässigkeit
sowie wegen des fabelhaft billigen Preises von 1 50 H
unbedingte Empfehlung

Vermischtes
Folgender schöne Zug des Kaisers wird von einem

berliner Blatte erzählt Im Geschäft des Hofkleidermachers
Berger früher Freitag hatte vor 50 Jahren ein Gehülfe
Namens Fuchs zu arbeiten begonnen und war besonders mit
den Uniformen des damaligen Prinzen Wilhelm des jetzigen
Kaisers beschäftigt worden Vor Kurzem nun hatte derselbe
im kaiserlichen Palais zu thun und war dabei vom Kaiser
gesehen worden Dieser ließ sich durch den Kammerdiener
nach den Verhältnissen des Fuchs erkundigen und erfuhr
somit daß derselbe am 22 Juli das 50jährige Jubiläum
seines Engagements in ein und demselben Geschäft feiern
würde Der Kaiser befahl sofort daß ihm dieser Tag an
gemerkt werden solle Vorgestern nun wurde der Jubilar

Die Angst gab Heinrichs Fingerspitzen die Feinheit
welche sonst nur den Blinden eigen zu sein pflegt Er be
fühlte die Klammern und verglich sie Waren sie geschmie
det so konnten sie nicht ganz gleich sein Waren sie ge
gossen so mußten sie weil aus einer Form hervorgegangen
sich vollständig gleichen Sie waren von Gußeisen denn es
ließ sich nicht allein keinerlei Ungleichheit entdecken sondern
sein Finger berührte auch die kleine Unebenheit wo die bei
den Enden der Klammer zusammengelöthet waren Ein
Schlag ein wuchtiger Schlag vermochte sie abzubrechen wo
mit war der aber zu führen

Heinrich sann nach Der Kasten rief er dann laut
und holte den eisernen Kasten herbei den er heruntergetra
gen und auf das eine Fach gestellt hatte Er hob ihn vor
sichtig in die Höhe und fühlte er habe Kraft genug ihn
als Wurfgeschoß zu gebrauchen Schnell räumte er die Bü
cher von dem auf den Klammern ruhenden Fach maß die
Entfernung und warf den Kasten Er fiel mit großem Ge
polter aus den steinernen Fußboden der Wurf war zu kurz
gewesen Nochmals versuchte er den Kasten zu schleudern
und wiederum mißlang es Erst beim drittenmale erreichte
der Wurf sein Ziel In Stücke fiel das Brett herab Ohne
der Splitter zu achten die seine Hände verletzten brach und
schlug er die kleineren Holzstücke herunter bis die Klammer
frei daraus hervorstand und nun kam erst die eigentliche
Probe für seine Kraft und Gefchicklichkeit Wohl zwanzig
mal schlug er in der Finsterniß nach der Klammer ohne sie
zu treffen Endlich endlich saß aber ein Hieb das Klirren
mit dem die Klammer auf den steinernen Fußboden fiel
klang dem Eingekerkerten lieblicher als die sanfteste Musik

Wäre Heinrich Lindhorn in der Gemülhsverfafsung ge
wesen Vergleiche anzustellen so würde er sich wie Robinson
Crusoe vorgekommen sein sicher war seine Freude als er
sein erstes Werkzeug zu seiner Befreiung in Händen hielt
nicht minder groß als die des Schiffbrüchigen nachdem es
ihm gelungen war die ersten Erfordernisse zum menschen

würdigen Dasein zu gestalten Die Klammer gab einen
Hammer ab der zwar sehr roh war mit dem sich aber doch
mit einiger Sicherheit hantieren ließ

Fortsetzung folgt



ins Palais beschicken und ihm vom geheimen Rath Borck im
Namen des Kaisers eine goldene Uhr nebst Kette und Glück
wunsch überreicht wodurch derselbe natürlich hoch erfreut
wurde und seinen tiefgefühlten Dank dem Kaiser auszu
sprechen bat

Wiederum hat ein junger Mann in Berlin ein
Gymnasiast der auf der Eisenbahnsahrt stundenlang zum
Fenster hinausgesehen hatte sein Augenlicht verloren Zwei
Tage lang klagte er über Augenschmerzen am dritten Mor
gen wachte er erblindet aus

Seitdem der Kladderadatsch inhaltlich immer
mehr zurückgegangen und an gutem Witz von seinen jünge
ren Konkurrenten längst erheblich überflügelt worden hat er
seinen Schwerpunkt in den Jnseratentheil verlegt In wel
chem Maße die Aufmerksamkeit des Publikums immer
mehr auf denselben gelenkt werden soll beweist der Um
stand daß in dem Jnseratentheil der vorgestrigen Nummer
sich nicht weniger als sieben Anzeigen befinden welche soge
nannte pikante Bilder dem Leser anpreisen zumeist Ber
liner Firmen Es scheint auch diesem Treiben gegenüber
ein huoushutZ am Platze zu sein

Ein dramatischer Dichter schickte sich an vor einem
Kreis von Freunden sein neuestes Stück vorzulesen und gab
zuvor einige Erklärungen über den Inhalt der Dichtung
Die Scene spielt in Cappadocien, sagte er Sie müssen

sich in dieses Land versetzen und in den Charakter des
Volkes eingehen Können Sie uns auch versichern,
unterbrach ihn Einer daß Ihr Stück die Reisekosten
deckt

Mitten a d R 21 Juli Erfindung Ein
hiesiger Schreinermeister Hafenbrink hat eine Erfindung
gemacht welche vom deutschen Reiche patentirt eine große
Zukunft haben dürfte Täglich liest man in Zeitungen von
Unglücksfällen welche beim Fensterputzen vorkommen und
in der That schweben die Dienstboten welche mit der
einen Hand sich am Mittelbruch haltend mit der anderen
putzend aus der äußeren Fensterbank stehen in steter Lebens
gefahr Herr Hasenbrink hat nun einen Apparat konstruirt
welcher nicht allein ein bequemeres Putzen des Fensters
ermöglicht sondern auch gegen das Herabstürzen völlige

Sicherheit bietet Der Apparat besteht in einem 170 ein
hohen 68 ew breiten Gestell welches durch zwei beweg
liche Holzklammern in wenigen Sekunden an dem Mittel
bruch des Fensters befestigt wird Zugleich klappt aus dem
Gestell ein 47 om breites rings mit einem Gitter um
gebenes Brett auf dem die Fenster reinigende Person nicht
allein eine sehr bequeme Stellung findet von der aus sie
das ganze Fenster beherrscht sondern auch gegen jeden Un
fall geschützt ist Die Erfindung ist von größerer Wichtig
keit als nach dem neuen Haftpflichtgesetz diejenige Herr
schaft welche Auftrag zum Fensterputzen gegeben und das
Reinigen von der äußeren Fensterbank aus befohlen hat
ohne Zweifel bei vorkommenden Unfällen haftbar gemacht
wird Im Verhältniß zu diesen großen Vortheilen ist der
Preis des Hasenbrink schen Fensterstuhls den der Erfinder
für 18 versendet nicht zu hoch zu nennen Wir wün
schen ihm eine möglichst weite Verbreitung

Nachtrag
Berlin 24 Juli

Ueber das Ergebniß der Untersuchung der kieler
Havarie Kommission will die Hamburger Börsenhalle fol
gendes Nähere erfahren haben Offiziere wie Mannschaften
seien völlig schuldlos Die am Steuer befindlichen Mann
schaften haben angeblich eidlich ausgesagt daß sie das richtige
Kommando gehört haben aber trotzdem haben sie durch das
plötzliche Austauchen des Großen Kurfürst in ihrer Nähe
in Verwirrung gebracht nach entgegengesetzter Richtung ge
dreht In Folge davon steuerte der König Wilhelm an
statt seewärts gerade auf den Großen Kurfürst zu Als
der Kommandant des letzteren das merkte ließ er die Ma
schinen mit voller Kraft vorwärts treiben um das Schiff
dem König Wilhelm aus dem Wege zu bringen was aber
leider nicht mehr gelang Beide Schiffe wollten nämlich
Kauffahrtheischiffen welche vom Lande her an ihnen vorüber
fuhren ausweichen sie steuerten deshalb beide nach dem
Lande zu um hinter den Handelsschiffen herum zu kommen
Als sie genügend weil landeinwärts gesteuert hatten wollten
sie wieder seewärts steuern Der Große Kurfürst segelte

zunächst dem Lande und richtete deshalb auch zuerst seinen

Kurs wieder seewärts und fuhr gerade aus So kam es
daß dieser eine Weile gerade aus fuhr während der König
Wilhelm noch landwärts segelte Dadurch mußten sie sich
näher kommen Der Kommandant des König Wilhelm
hatte aber rechtzeitig ebenfalls den Befehl zum Seewärts
Segeln gegeben allein dieser wurde nicht ausgeführt sondern
weiter landwärts also auf den Großen Kurfürst zu ge
fahren So kam der Zusammenstoß Zur Erklärung des
Irrthums der Steuerleute welche den Befehl gehört hatten
führt das Hamburger Blatt noch Folgendes an

Zur Herbeiführung des Unglücksfalles ist nach der statt
gehabten Untersuchung zweierlei muthmaßlich von Bedeutung
gewesen zum ersten daß der König Wilhelm überhaupt
schlecht steuert zum Anderen daß in Folge der Bauart
des König Wilhelm die am Ruder befindlichen Leute zu
niedrig stehen um einen freien Ueberblick über das außer
halb des Schiffes Vorgehende zu haben Es muß daher
für möglich gehalten werden daß die Plötzlich in der Nähe
des König Wilhelm auftauchende Takelage des Großen
Kurfürsten während letzteres Schiff selbst und der von dem
selben gesteuerte Kurs den am Ruder befindlichen Leuten
nicht sichtbar war den einen oder den anderen der letzteren
in Verwirrung gebracht und das Beispiel desselben dann die
anderen Leute mit fortgerissen hat

Die Bestellung des Kriegsgerichts welches über die
Katastrophe von Folkestone am 31 Mai den Untergang
des Großen Kurfürst Recht sprechen soll wird wie man
hört in nächster Zeit durch kaiserliche Ordre erfolgen Vor
diesem Kriegsgericht werden sich sowohl der Chef des
Uebungsgeschwaders Kontre Admiral Batfch die zunächst
betheiligten Offiziere und die Mannschaft vom Steuer des
König Wilhelm zu verantworten haben Nicht das Gut

achten der Havariekommission in Kiel sondern der Spruch
des Kriegsgerichts wird seiner Zeit veröffentlicht werden

Rom 23 Juli Bersagliere meldet es würden
Verhandlungen zwischen dem Vatikan und Berlin gepflogen
wegen einer ständigen Vertretung und zwar soll diese dem
päpstlichen Nuntius zu München übertragen werden ohne
daß derselbe seine Residenz verändere

Dem Wahlaufruf der regierungsfreundlichen Vereinigung in welchem der

Regierungspräsident a D Stadtrath
zu Halle a S

als Kandidat für den Reichstag aufgestellt worden ist sind ferner beigetreten
Ambrosins Bodenmeister Arndt Handelsmann Hermann Arzt Kaufmann

A Bender Besch Oberstlieutenant z D Bodemann Gemeindevorsteher Schwoitsch
Böruer Korbmachermeister Bormann Schaffner Born Magazinaufseher Bosse
Steuer Einnehmer Bnchholz Packmeister Burwerth Wagenwärter Busse Kreis
Lichter Cönnern Canmann Gutsbesitzer Unterpeißen Daatz Oberst Wettin Louis
Dvmle Locomotivsührer Otto Eck Assistent Hermann Egeling Schaffner Enlens
berg Bäckermeister Fehse Gutsbesitzer Nentz S Fiedler Kaufmann Frede Str
Acheher R Friedrich Trebitz Gründler Neutz Gumprecht Bahnarbeiter
Hahnemann Wagenmeister Heimbach Stat Assistent Wilhelm Herbst Wettin
Herrmann Privatdocent Halle Hertling Pastor ölli Herzog Neutz Hiirse
Schaffner Huudertmarl Pastor Karustedt Schaffner Keil Wagenfabrikant
Mrchberg Packmeister G Köcher Hermann König Kaufmann Krasper Wagen
revisor Lehmaun Bureauvorsteher Lehmecke Schulze Unterpeißen S Löbns Can
tor Beesenlaublingen W Lorenz Wettin Maas Packmeister Marschner Diätar
C Riigler Misch mann Dössel Nietschmann Kohlenmesser Pabst Schaffner
Reintcke Lehrer Richter Pastor Kirchedlau Rötzner Wagenschreiber Seeger
II Lehrer Peißen G Seidel E Sichel Wettin Schleinilz Lehrer Golbitz
A Schliebe Wettin Schneider Garnison Baumeister Schulde Maschinenwerkmeister
Stittrich Telegraphist P Taube Superintendent Thiele Wagenmeister Thorwest
Cönnern Tischincyer Stadtkämmerer Trott Postinspector Ullrich Gutsbesitzer
Neutz Wagencr Bergwerks Direktor Wilhelm Welsch Halle Witte Professor
Geheimrach Friedr Wöhlmann Restaurateur Wunderlich Mitteledlau Zaries
Gutsbesitzer Donmitz

Der Wahlausschutz
Arnold Wettin Fabrikbesitzer Benemann Sennewitz Eisentraut Direktor
Direktor Engel Löbejün Wilh Helm vr mec Iahn Dr Kahler

Amtmann Maqnet Brachstedt E Nagel Zun Trotha
Fabrikbesitzer Rabe Giebichenstein Oberprediger Saran Dr Schrader

Professor Tschackert Bergrath Wagener Wettin Kaufmann Weddy Poenicke
Sttmtsanwalt Woytasch

Tüchtige Kupferschmiede suche

Kellner gesucht im Jägerhof
Ralhhausg 15

Ordentl Mädchen mit guten Attesten weist

nach P Fleckiuger kl Schlamm 3

Zum I October ist die bequem eingerich
tete frei und schön gelegene erste Etage sechs

heizbare Zi mmer zc zu v Steinweg 13 p

1 St 2 K K u Zub an kinderl Leute
1 October zu vermiethen Unterplan 2

2 Wohn zu KS u 48 Brunoswarte I0d

Zu Vermiethen Harz 22 Parterre
Karlstraße 21 Parterre mit Vorgarten

Zu besichtigen 10 4 Uhr Näheres
H 52063 Karlstraße 21a I

2 Wohnungen zu 40 und 50 H zu ver

minen an der Halle 2
Eine fr Wohnung Aussicht

nach der Promenade zu Vermie

theu MVor dem Geistthor 2 sehr freundliche
Wohnungen mit Garten u Borgarten
1 Z 400 sofort oder später 1 a 200
pro Michaelis zu vermiethen Näheres durch

Herrn K Peril gr Ulrichstraße 11 I
I Etage Augustastr 8 3 St 3 K K, z v

Die Ae Etage Leipzigerstras c IM
4 St 2 K n Zub 1 Oet b eziehb

Eine Wohnung zu vermiethen 2 St K
K mit allen Bequemlichk Gütchenstraße 2

Eine Part Wohnung ist für 60 sofort
oder zum 1 October zu vermiethen

Geiststraße 50

Logis für 150 und 120 vermiethet
gr Berlin 10 I

Eine Wohnung für 160 Thaler ist
zum 1 October zu vermiethen

Königstratze 8
2 Logis zu 40 H u 68 p 1 October

beziehbar Das Nähere Fischerplan 4
Eine freundliche Wohnung mit Zubehör

Preis 64 Thlr zum 1 October zu bezie

hen alter Markt 21

Ein Pferdeknecht gesucht Königstraße 23 d

Ein Hansbnrsche sofort gesucht
Frau F tevksnAe Hanssack 1

Ende des Schülershofs
Einen kräftigen Hansbnrschen von 16 bis

13 Jahren sucht Bernburgerstraße 33
Leute zum Getreidemähen werden noch

angenommen gr Brauhausgasse 30
1 Dchsenlnecht gesucht gr Brauhausg 30

Einen Kalkträger sowie 2 Frauen zum
Dreschen sucht Böllberger Weg 4

1 Schnhmacherlehrling sucht Böckstraße 8

Geübte Maschinen Näherinnen
ans Dowlas Wäsche

finden dauernde Beschäftigung bei

u Markt 4
Ein ordentliches Mädchen zum 1 August

in Dienst gesucht gr Ulrichstraße 17 2 Tr
Hausmädchen finden St gr Sandberg 8

Ein ordentliches znverliissiges Mädchen
wird zum 1 August gesucht

Töpferplan 4

Ein ordentliches Mädchen gesucht
alter Markt 34

Ein anst, nicht zu junges Mädchen findet
1 August Stellung Rathhausgasse 18 1 Tr

Gesucht Kochmamsells u Köchinnen
zum sofortigen Antritt bei höh Gehalt 1 an
ständ Mädchen f Küche u Hansarb bei
einzelne Leute z bald Antritt durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Eine Frau sucht Wäsche und Aufwartung

Geiststraße 49 I
Ein Mädchen welches das Schneidern ge

lernt hat wünscht am liebsten bei einer Schnei
derin oder als Stubenmädchen Stelle Zu
erfragen kl Märkerstraße 8a

Ein anst Hausmädchen im Waschen Nähen
Plätten ers m g Attesten sucht 1 0 15 Aug
Stelle d Frau Herrmann gr Klausstr 25

Ein schöner geräumiger Laden mit Laden
stube zu jedem Geschäft passend auch mit
Wohnung zum 1 October zu vermiethen

Leipzigerstraße 66
Einen größeren neuen Laden mit oder

ohne Wohnung zu Mehlwaaren oder Säcke
Geschäft sich eignend hat October oder auch
später zu vermiethen

auch noch einige Familien Wohnungen von
Stube Kamm Küche vermiethet

Louis F ritsch am Klausthor
Wohnungen zu 84 56 40 u 30 H und

Pferdestall zu 4 5 Pferden Pfännerhöhe 1
Eine große Stube K n K part 1 Oct

zu beziehen Niemeyerstraße 15 I l

Wohnung m Werkst kl Schlamm 10 I
Stube Kammer Küche und Zubehör sofort

oder zum 1 October zu vermiethen
Giebichenstein Ränzelgasse 5g,

Eine Wohnung für 46 zu vermiethen
Liebenauerstraße 7

Logis sofort oder später zu bez ein Logis
zum 1 October zu beziehen Spitze 33

Ein Logis zu 24 an kinderlose Leute
zu vermiethen Liliengasse 3

Ein Haus im Garten und eine kleine Fa
milien Wohnung sind getheilt oder ganz mit
oder ohne Möbel auf Wunsch auch sofort

zu vermiethen Mühlweg 11
Eine herrsch Wohnung mir Gartenbenutzung

zu vermiethen Margarethenstraße 2 Näheres
1 Treppe

Eine Wohnung von 4 Stuben einigen
Kammern und Zubehör ist sogleich oder zum
1 October zu vermiethen im Fürstenthal
Wegen Fortzugs ist eine gesunde N freund

liche Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
Küche und Zubehör mit Wasserleitung und
Water Closet sofort oder später zu vermiethen

Preis 330 Schmeerstraße 39

Harz 25
ind zu vermiethen 2 Wohnungen zu 450 u
150 zum 1 October zu beziehen

Die II Etage 2 Stuben 3 K K u Z
ist für 160 H p a am 1 October zu be
ziehen große Ulrichstraße 5

2 St 2 K K u Zubehör z 1 October
zu vermiethen Beesenerstraße 6

2 Stuben Entrse und Kammer Beletage
osort oder per 1 October zu vermiethen

Blücherstraße 12 part
Eine Stube mit oder ohne Kammer

parterre für eine einzelne Person sofort zu
beziehen Logis von St K K zc in der
Wuchererstraße zum 1 October frei Näheres

Leipzigerstraße 103 II
Leipzigerstratze 53 ist ein Comptoir

zu vermiethen

Fein möbl Stube u Cab Brüderstr 16 II
Eine gut möbl Wohnung zu verm

Bechershof 8
Frdl ogis m K M arienstr 1 Hinterh II
Möbl Z Leipzigerstraße 101 H Friedrich

2 srdl möbl Stuben 1 mit und 1 ohne
Schlaskab Niemeyerstr 6 part rechts

Freundlich möbl Stube u K sofort an
1 oder 2 Herren zu vermiethen
Anhalterstraße 5 II Hertel s Restaurat

Anst Schlafstelle Geiststraße 66 II
Anst Schlafstelle Geiststraße 47 Hof III
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 47 III r
Anst Schlafstelle kl Schlamm 3 I

Anst Schläfst m K Graseweg 21b Stange

Wohnung 2 St K K u Zub Preis
60 70 von kinderlosen Leuten gesucht

Adr A W 3 Exped d Bl
Vor dem Steinthor eine möbl Wohnung

am liebsten mit Kost gesucht Off abzug bei
Herrn Ma tthes Steinthor 6

Ein j Mann s anst Wohnung Off mit
Preis bei Rappsilber gr Steinstraße 13

E Brille Verl aus dem Gottesackerberge
abzug Gottesackergasse 9

3 St 4 K Küche u übriges Zub Bel
etage sofort oder später zu beziehen

Zinks Garten 1 am Gymnasium
Ein Log,s v 2 Vt 1 K K s Zub an

ruhige Leute zu vermiethen kl Sandberg 3

Ein Sch lüs sel Verl abzug Freudenplan 7
Ein Portemonnaie verlören von der

Ulrichstr bis zur Breitestr
Bitte abzug Breitestr 12

E brauner Hund zngel gr Brauhausg 28
VZochen einen

jungen Leonberger
Hund hellgelb 12 Wochen alt Gegen Be
lohnung abzugeben

Rathhausgasse Nr 15 J ägcrhof
Ein Tuch ist gesunden Gegen Jnser

tionsgebühren abzuholen
Bärgasse 1 in der Barbier S tube

Donnerstag Abend 7 Uhr
Speckkuchen
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Poststrasze 10
Dienstag Nachmittags 3 Uhr

sollen 100 Stück sehr fette Ham
mel in Posten von 5 Stück meist

bietend verkauft werden bei

kl,/
Marieustratze 1

Eine Bettstelle mit Matratze ein großes
Sopha mit Lederbezug für Restaurationen
passend beides in gutem Zustande billig zu
verkaufen Markt und Bärgasse 1 I

Freitag den 26 Juli Nachm 1 Uhr
kommen im Hofe des kgl Kreisgerichts
2 Zughunde und ein Wagen zur Versteigerung

FF

Sonnabend den 27 Juli e Nachmit
tags 3 Uhr versteigere ich Deffauerstr 8
2 Tische 1 Spiegel und 130 Stück Blumen
töpfe mit verschiedenen Blumen

ger Aukt Comm

Montag den 29 Juli c Vormittags
9 Uhr versteigere ich Weingürten 19 eine
Gondel und 3 Sandkähne
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Haus Verkäuf ill Halle IS
Unser in der großen Wallstratze 42 be

legenes Wohnhaus mit Einfahrt großem
Hof schönem Keller Seitengebäuden
Gas und Wasserleitung wollen wir im
Comptoire des Grundstückes

Montag den 29 Juli Vorm 11 Uhr
öffentlich meislbieccud versteigern

Im Grundstücke befindet sich ein schöner
Backofen und Laden weshalb sich das
Grundstück vorzüglich zur Bäckerei eignet

Die Besitzer
Haus Verkauf

Das Haus an der neuen Promenade Mo
ritzzwinger 10 nahe dem Waisenhaus und
der Post ist zu v erk Näheres Steinweg 13 p

Ein gr 2thüriger Kleiderschrank billig zu

verkaufen Spitze 28Grnde Coaks s M 55 H, liefert frei
Stall Glaucha Unterplan 4

Spanische Wand kauft Pfännerhöhe 1
Weinkörbe verkauft billig Schüle rshof 14

Ein altes Sopha verk billig Geiststr 67 i L
Eine gute alte Drehrolle wird zu kaufen

gesucht gr Ulrichstraße 52

Zu der am 30 Juli stattfindenden Reichstagswahl ist die Stadt Wettitt in zwei
Wahlbezirke getheilt

Der erste Wahlbezirk umfaßt die Bewohner der Häuser Nr 1 220 und Domaine
Wahllokal Preußischer Hof
Wahlvorsteher Bürgermeister Müller
Stellvertreter Beigeordneter Erdmann

Der zweite Wahlbezirk umfaßt die Bewohner der Häuser Nr 221 411 und
Schachtberg

Wahllokal Rathhaus
Wahlvorsteher Rathmann Knappe
Stellvertreter Rathmann Grobe

Wettin den 20 Juli 1878 Der Magistrat
Bekanntmachung

Hiermit wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß in dem Gehöfte der Herren
Gebrüder Laue in Bennewitz und in dem Gehöfte des Schulzen Herrn Sauder zu
Os münde die Lungenseuche ausgebrochen und die Hofsperre verfügt worden ist

Schwoitsch den 23 Juli 1878 Der Amtsvorsteher

Sz,1z ntsris LM iM 61s S
WsÄrsQ KsselM

Nr 89 Leipzigerstratze Nr 89
empfiehlt

bei Bedarf seine mannigfaltigen Artikel zn billigsten Preisen
Neu trafen ein
das Dutzend von 10 5 an

has Stück 1i 4 bis 75
das Stück 10 und Zi 4

I sIS II IS das Paar 50
mit 50 5von 30 4 an

II Vsk Iiö III I II OMIIl K I8SiV iM I,ÄKG zu GAi und

und undSIS I vit8 Ssvii s ll HSIIKS Köiik s Mvlii uund noch vielerlei Artikel zu verschiedenen
bittigen Preisen

Nr 89 Leipzigerstrahe Nr 89
im Hanse des Herrn früherüber dem Leipziger Thurm

Der Clmgrch U Verlm
Portraittableau der 19 Bevollmächtigten

in Cabinet 11 ein hoch 17 ein breit 1,0
in gr Quart 30 om hoch 36 om breit 2,0

Congretz Sitznngs Gruppe von 25 Personen Bevollmächtigte und Sekretaire
in Cabinet 11 oiu hoch 17 om breit 1,0
in gr Quart 30 om hoch 36 om breit 2,0
Royal 46 om hoch 62 om breit 3,0

vorräthig bei I Uiz p i, IivIiBuchhandlung Rannischestraße 19

Ksi KMMittwoch nnd Donnerstag

s I nÄ t iir rtegeben von der ganzen Cavelle des 3 Bataillons Magdeb Füs
egts Nr 36 unter Leitung ihres Stabshornisten Herrn

I Gutr e frei11

599 Darlehn w ges geg gute Sicher
heit Gefl Adr unter L K 151 befördern
die Herren I Barck Zd Co gr Ulrichstr 47

1499 1599 auf 1 Landhyp gesucht
durch Zenner Luckengasse 3 Ä

Gesucht wird in guter Lage ein gang
barer Handelskeller mit Frühstücks
stnb e du rch 56v i vr Luckengasse 3 A

2899 3999 auf 1 sehr gute Hhp
gesucht durch Zeuuer Luckengasse 3 g

Ein Haus mit Eins gr Hof gutem Keller
Nähe d Markts 650 LA Miethe freie Woh
nung zu jedem Geschäft passend 11000 H
An 2000 A zu verk d Zenner Luckeng 3 a

Nächsten Sonntag den
28 Juli 6 Uhr früh
Courierzug nach

IZeVW
großes Schützenfest Wörlitz Park

Rückfahrt ans Coswig 9 Uhr Abends
aus Dessau 9 /z Uhr Abends

Billets 3 Klasse nur 2 2 Kl 3
hin und zurück bis Freitag Mittag bei Stein
brecher H Jasper am Markt

Dieser Extrazug wird bestimmt befördert
Am Bahnhof k ein Verkauf

Am Sonnabend den
3 Aug 3 Uhr Nachm

i Extrazug

S5III I tWt n LSreivr
eute Donnerstag den 25 d Mts Nachmittags von 4 Uhr a n

V

verbunden mit Kindervelustigungen u Preisvertheilung
Es erhält jedes Kind noch ein Geschenk von 10 bis 20 H

Bon 5 Uhr an ai vert nm 9 Uhr Aufsteigen zweier Luftballons
bei eintretender Dunkelheit Umzug der Kinder mit Stocklaternen durch den

Garten nach diesem Illumination Feuerwerk und bengalische Beleuchtung
Stocklaternen erwünscht

Entrve für Herren u Damen 25 Pfg für Kinder 13 Pfg
Bei Abgabe der Eintrittsmarke erhält jeder Besucher einen Seidel Bier gratis

Es ladet hierzu freundlichst ein FZONtte

699 Mark werden gegen Verpfändung
einer Lebensversicherungspolice auf 3999
lautend auf 3 Jahre gegen 6 Zinsen
sofort zu leihen gesucht Offerten unter
H H 22 postlagernd niederzulegen

SKIS Einladung
Die Vereinigte Kellner von hier werden hierdurch freundlichst gebeten sich am

Donnerstag den 25 Juli er Nachmittags 2 4 Uhr
in den Drei Schwänen recht zahlreich einzufiuden

betreffs der Wasserfahrt

3 Kl 18 2 Kl 26 hin u zurück
Billetgültigkeit 3 Wochen Fahrtunterbrechung
Courierzugbenutzung auf Rücktour gestattet

2 Extrazug

3 Kl 5 2 Kl 7 50 4 hin und
zurück Hinfahrt per Extrazug Rückfahrt be
liebig innerhalb 9 Tagen mit fahrpl Per
sonenzügen

WM Billets nur bis 1 August später
pro Billet 50 mehr bei Steinbrecher K
Jasper am Markt woselbst auch Programme
zur Hamburger Fahrt zu haben sind

Am Bahnhof kein Verkauf

Mlgrrlnmd an der Sliiilr
Freitag deu 26 d M Abends 8 Uhr

letzte und Generalprobe

zum Säugertage Cötheu u Biendorf
Üahrbillets zur Hin und Rückfahrt giltig

sind von Freitag an bei Herrn Fr Uhlig
schmeerstraße 25 zu entnehmen werden aber
nur bis Sonnabend Mittag 1 Uhr ausgegeben

Der Vorstand

Lr srsi sst rs tilZii
Heute Donnerstag

IWÄ lk

Heute Donnerstag
Entree für Herren 15 Damen 10

Es ladet ergebenst ein
Daselbst sofort ein Kellnerbursche gesucht

K Ms M len 3
Heute Donnerstag ü Irvllri avii i
und Schellrippen mit und

Meerrettig

kerlim ffeiWbier 8
Heute Donnerstag 6 Uhr Speckkuchen

Hklloris
Brüderstratze 4

Freitag deu 26 Juli
erstes großes

LekIsMsksst
früh 9 Uhr HVvit

Abends Wurst
und Suppe

auf dem Moritzzwinger
ist nur noch diese Woche jeden Tag ge
öffnet und zwar Sonntag den 28 d
unwiderruflich zum letzten Male

Um zahlreichen Zuspruch bittet

F Ft
Für den Jnseratentheil verantwortlich

M Uhlemann in Halle
Für den redactionellen Theil verantwortlich T Bobard t Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Hierzu eine Beilage
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